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Kleine Redakteure beim Zweckverband Talsperre Pöhl 
„Was passiert eigentlich im Winter an der Talsperre Pöhl?“, diese und ähnliche Fragen stellten sich die Redakteure
der Schülerzeitung „Pöhler Grundschul-Blätt’l“. Am 18. Januar hatten sie die Möglichkeit, eine Fachfrau zu fragen.
Geschäftsführerin Elisabeth Blüml hat sich die Zeit genommen und ließ die Kinder hinter die Kulissen blicken. Der
Rundgang begann am Schiffsanleger. Hier musste im vergangenen Jahr der gesamte Fichtenbestand gefällt werden.
Fast alle Bäume waren vom Borkenkäfer geschädigt. Vom Zweckverband ging eine Anfrage an die Jocketaer Grund-
schule, ob die Kinder sich an der Gestaltung beteiligen. „Ihr könnt eure Vorschläge einbringen und die werden
dann sicherlich mit eingearbeitet“, erklärte die Zweckverbandschefin den Redakteuren. Sofort folgten Vorschläge,
einige klangen etwas abenteuerlich, andere wieder hatten Umsetzungspotential. Zu berücksichtigen sei, dass in
den kommenden Jahren ein Radweg über das Areal gebaut wird. Sie übergab den Kindern Lagepläne und eine
Skizze der Radwegführung. Sie ließ wissen, dass der Zweckverband in den ersten Planungen sei und die Maßnahme
noch einige Zeit bis zur Umsetzung benötigt.

Auf dem Weg zum Winterliegeplatz der Schiffe erfuhren die Kinder viel über die jetzigen Tätigkeiten der Mitarbeiter
des Zweckverbandes. Derzeit werden auf der Schloßhalbinsel neue Stromkabel verlegt und der Parkplatz am FKK-
Strand trocken gelegt. Weiterhin erfuhren die Mädchen und Jungen, dass in der kalten Jahreszeit die Vorbereitungen
für die Saison laufen. Es werden neue Prospekte gedruckt und das Gästemagazin neu aufgelegt. Leider konnten
die Kinder die Pöhler Flotte nur durch das Tor sehen. Elisabeth Blüml berichtete, wie die Schiffe im Herbst aus dem
Wasser gezogen werden und welche Arbeiten dann notwendig sind, um sie winterfest zu machen. Am Ende des
Vor-Ort-Termins der Schülerredaktion berichtete sie über die Vorhaben 2022. So werde in diesem und kommenden
Jahr der alte Sanitärtrakt am Campingplatz Gunzenberg abgerissen und durch eine neue moderne Sanitäranlage
ersetzt.  Ein weiteres großes Projekt ist die Umgestaltung der Grünfläche, an der sich die Schule mit Vorschlägen
beteiligt. Außerdem werden die Stellplätze auf dem Touristencampingplatz Gunzenberg erweitert und neue Strom-
säulen errichtet.
Die kleinen Redakteure haben viel notiert und werden in ihrer nächsten Schülerzeitung, dem „Pöhler Grundschul-
Blätt’l“ ausführlich berichten.
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INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

Impftag in Jocketa

Rund sechzig Menschen nutzten am Mittwoch, den 12.
Januar in Jocketa die Möglichkeit, sich gegen Covid-19
impfen zu lassen. Ab 10 Uhr ging es im Minutentakt voran. 
Mike Albert, Teamleiter des Impfteams der Johanniter
Plauen und seine beiden Mitarbeiter waren verantwortlich
für die technische Abwicklung. Sie trugen die erfolgte
Impfung in den Impfausweis ein und sorgten für den rei-
bungslosen Ablauf. 

Dr.med. Juliane Graser und Schwester Andrea waren für den 
medizinischen Teil der Impfaktion verantwortlich und klärten zum
Thema auf, wie hier Sebastian Arndt aus Plauen. (von rechts)

Dr.med. Juliane Graser war als Impfärztin von der Kassen-
ärztlichen Vereinigung eingesetzt. Gemeinsam mit
Schwester Andrea klärte sie auf und beriet über die ver-
wendeten Impfstoffe. 
Es wurde BioNTech und Moderna verwendet. „Wir könnten
auch Kinder ab 12 Jahre impfen“, bemerkte die Fachärztin.
Allerdings waren keine Minderjährigen angemeldet. 

Holger Thor Straten, Vanessa Hertel und Mike Albert waren für die
technische Abwicklung des Impftages in Jocketa verantwortlich.

(von rechts) Fotos: gke

Die Impfwilligen kamen aus der Gemeinde Pöhl und ihrer
Umgebung und erhielten teilweise die erste, zweite oder
Booster-Impfung. Bereits im vergangenen Jahr wurde in
der Gemeindeverwaltung nach Terminen gefragt. Vom

Landratsamt Vogtlandkreis hat Pöhl den schnellstmög-
lichen Termin erhalten. Inzwischen fragen die Leute be-
reits nach einer weiteren, vierten Impfung im Herbst. 
Dazu kann noch keine Auskunft gegeben werden. Wenn
es möglich ist und gewünscht wird, bemüht sich die Ge-
meindeverwaltung wieder um einen Termin vor Ort.

gke

Herlasgrün – Freigabe Christgrüner
Straße  

Seit Mitte Oktober war die Christgrüner Straße in Her-
lasgrün voll gesperrt. Am Donnerstagnachmittag
wurde sie wieder für den Verkehr freigegeben. Begin-
nend an der Bahnbrücke wurden Richtung Dorf 160
Meter „qualifiziert instandgesetzt“, wie Planer Ralf
Bräunel vom Ingenieurbüro Bräunel die Maßnahme
benannte. Die Fahrbahn erhielt eine neue Asphaltde-
cke und durch den ZWAV wurde der Kanal und die
Trinkwasserleitung erneuert. Der Technische Ausschuss
stimmt in seiner letzten Sitzung zu, Leerrohre für die
Breitbandversorgung zu verlegen. Die zusätzlichen
Kosten hatten keinen Einfluss auf den geplanten Plan-
wert. Bürgermeister Erik Jung (Freie Wählervereinigung
Pöhl) betonte die gute Zusammenarbeit mit Planer
und bauausführender Firma. Es sei wieder ein kleines
Teilstück des Straßennetzes der Gemeinde Pöhl saniert
worden. Der Zustand vieler Straßen im Gemeindege-
biet ist sanierungsbedürftig. Ohne Fördermittel kann
Pöhl keine grundhaften Instandsetzungen durchfüh-
ren. Die Kosten der Straßenbaumaßnahme betrugen
133.000 Euro, davon wurden 99.000 Euro über 
Fördermittel finanziert.

Woldemar Buchmüller, Lucas Ottiger und Winfried Ottiger vom
TIW Weischlitz, Bürgermeister Erik Jung, Bauplaner Ralf Bräunel
sowie Bauhofmitarbeiter Steffen Fischer gaben die Christgrüner
Straße für den Verkehr frei.  Foto: gke

Der Geschäftsführer der baubeauftragten Firma Tief-
und Ingenieurbau Weischlitz (TIW), Winfried Ottiger,
sowie Bauleiterin Gudrun Militzer dankten den An-
wohnern für ihr Verständnis während der Bauarbeiten. 

gke
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Wanderwege Loreley bleiben 
gesperrt

Im Herbst 2019 hatte es auf den am Talhang der Trieb
gelegenen Loreley-Felsklippen, die zum Naturschutz-
gebiet Triebtal gehören, einen Steinschlag gegeben.
Dabei stürzten Felsbrocken auf den aus dem Triebtal
zur Loreleystraße in Jocketa führenden Wanderweg. 

Da die Verkehrssicherheit damit nicht mehr gegeben
war, ließ die damalige Bürgermeisterin Daniela 
Hommel-Kreißl die betroffenen Wanderwege unver-
züglich sperren. 

Anfang 2020 wurde im Auftrag der Gemeinde Pöhl ein
ingenieurgeologisches Gutachten mit nachfolgen auf-
geführten Ergebnissen erstellt:

1. Es besteht ein erhöhtes Gefährdungspotential hin-
sichtlich weiterer Steinschlagereignisse.

2. Es werden in den verschiedenen begutachteten Be-
reichen unterschiedliche Sicherungsmaßnahmen
empfohlen. Diese reichen vom Beräumen der Fels-
klippen von absturzgefährdeten Kluftkörpern bis
hin zum Anbringen von  Spritzbeton bzw. dem Ein-
bau von Stahlbeton, dem Anbringen von Gurtun-
gen. Auch Steinschlagschutz- bzw. Fixiernetze und
Rückverankerungen müssen an einigen Stellen ein-
gebaut werden.

Diese Sicherungsarbeiten kann vollumfänglich nur
eine erfahrene Fachfirma planen und ausführen.

Erschwerend kommt hinzu, auch das hat das Gutachten
ergeben, dass sich gemäß der Hohlraumkarte des Säch-
sischen Oberbergamtes unter dem zur Sicherung emp-
fohlenen Gebiet untertägige Hohlräume befinden. Eine
entsprechende bergbauliche Stellungnahme des Säch-
sischen Oberbergamts steht noch aus.

Die notwendigen Sicherungsarbeiten sind sehr kos-
tenintensiv. Die Bereitstellung der dafür erforderlichen
finanziellen Mittel ist nur mit einer entsprechenden
Förderung möglich. Die bisherigen Fördermittelanfra-
gen und -recherchen ergaben, dass für dieses Projekt
die aktuell zur Verfügung stehenden Förderprogramme
nicht verwendbar sind.

Da die Gemeinde Pöhl prinzipiell an einer Felssiche-
rung interessiert ist, um die touristisch attraktiven Wan-
derwege im Bereich des Loreleyfelsens wieder zugäng-
lich zu machen, wird permanent eine Finanzierung des
Projekts geprüft. 

Eine Freigabe des Bereichs für den Tourismus und Nah-
erholungssuchende kann erst erfolgen, wenn die vom
Gutachter empfohlenen Felssicherungsmaßnahmen
durchgeführt wurden.

Bekanntgabe von Beschlüssen 
aus der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 27.01.2022

Zuwendungen und Zuschüsse
Im Rahmen der Förderrichtlinie zur Gewährung von
Zuwendungen erhielt die Grundschule Jocketa für das
Kleinprojekt „Sehenswürdigkeiten zeichnerisch dar-
stellen“ - Kooperation zwischen Gemeinde Pöhl
(Grundschule Jocketa) und Jörg Halsema - im Bereich
der Kulturellen Bildung eine Zuwendung als Projekt-
förderung in Höhe von 500,00 Euro vom Kulturraum
Vogtland-Zwickau. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die
Geldzuwendung in Höhe von 500,00 Euro anzuneh-
men.

Im Rahmen einer Sachspende erhielt die Grundschule
Jocketa Bücher im Wert von 108,84 Euro von der Firma
concepcion SEIDEL OHG aus Muldenhammer. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die
Sachspende in Höhe von 108,84 Euro anzunehmen.

Im Rahmen einer Sachspende erhielt die Gemeinde
Pöhl von der Fa. Umwelttechnik & Anlagenbau GmbH
Plauen für die Herstellung von Zubehörteilen zur Nut-
zung der vorhandenen Zisterne in der Neudörfeler
Straße, ehemalige Wasserversorgung für Altjocketa, im
Wert von 994,14 Euro. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die
Sachspende in Höhe von 994,14 Euro anzunehmen.

Im Rahmen der Projektunterstützung erhielt die Kin-
dertagesstätte „Kinderland Pöhl“ von der Fa. Ing.-Büro
Granetzny Plauen eine Geldspende in Höhe von 250,00
Euro. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die
Geldspende in Höhe von 250,00 Euro anzunehmen.

Im Rahmen des „Weihnachtswunschkalenders“, einem
Gewinnspiel der Sparkasse Vogtland, erhielt die Grund-
schule Jocketa eine Geldspende in Höhe von 250,00
Euro von der Sparkasse Vogtland. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die
Geldspende in Höhe von 250,00 Euro anzunehmen.

Im Rahmen einer Geldspende erhielt die FFW Mö-
schwitz eine Geldspende in Höhe von 500,00 Euro
vom Dorf- und Heimatverein Möschwitz e. V. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die
Geldspende in Höhe von 500,00 Euro anzunehmen.
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Beschluss über die Einleitung eines 
Verfahrens zur Aufstellung einer Außen-
bereichsatzung für den Ortsteil Möschwitz 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, das
Verfahren zur Aufstellung einer Außenbereichsatzung
für den Ortsteil Möschwitz einzuleiten, um die Zuläs-
sigkeit für Wohnnutzungen zu erleichtern. Der geplante
Geltungsbereich der Satzung ist der Anlage zu entneh-
men.

Beschluss zur Festlegung der Sitzungs-
termine des Gemeinderates der Gemeinde
Pöhl für das Kalenderjahr 2022

Folgende Termine werden für das Kalenderjahr 2022
vorgeschlagen:

•27.01.2022 
•24.02.2022
•24.03.2022
•21.04.2022
•19.05.2022
•23.06.2022
•22.09.2022
•20.10.2022
•17.11.2022
•15.12.2022

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die 
o. g. Termine für den Gemeinderat der Gemeinde Pöhl
für das Kalenderjahr 2022. 

Beschluss zur Ausbauvariante Elsterradweg
Ruppertsgrün-Elsterberg

In der Gemeinderatssitzung am 18.11.2021 wurden
die drei in Frage kommenden Ausbauvarianten für den
Teilabschnitt Ruppertsgrün-Elsterberg von Herrn Bräu-
nel, dessen Ingenieurbüro die Planung realisiert, vor-
gestellt.

Im anschließenden Arbeitsgespräch tendierte der Ge-
meinderat zur Variante 2 mit den folgenden Eckdaten:
- Länge 4,68 km 
- Verlauf Ruppertsgün-Scholas-Hebeisen –Elsterberg
- geschätzte Kosten ca. 575 TEUR (preiswerteste Va-

riante)

Der die Gemeinde Pöhl betreffende Abschnitt dieser
Variante geht von der Kreuzung in der Ortsmitte Rup-
pertsgrün bis zum Ortsausgang Richtung Losa. Der Rad-
wegeverlauf mit einer Länge von ca. 1.100 m erfolgt
über die Kreisstraße. Der Kostenanteil der Gemeinde
Pöhl (5% der Herstellungskosten) liegt nach dem jet-
zigen Planungsstand bei ca. 1.000,00 EUR.

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl bestätigt dem
Landratsamt Vogtlandkreis, dass für die Weiterführung
des Elsterradweges von Ruppertsgrün nach Elsterberg
die Ausbauvariante 2 (Ruppertsgün-Scholas-Hebeisen
–Elsterberg) befürwortet wird.
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Bekanntmachung von Beschlüssen
aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates am 27.01.2022

Beschluss über die Zustimmung zum 
Bauantrag – Errichtung eines Einfamilien-
hauses mit Fertigteilgarage und -carport
Der technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl stimmt dem Bauantrag über die Errich-
tung eines Einfamilienhauses mit Fertigteilgarage und
-carport auf dem Grundstück Liebau 11a, OT Liebau,
Flurstück 226, zu. Die Stellungnahme der Gemeinde
Pöhl zum Bauantrag wird an das Landratsamt Vogt-
landkreis mit den erforderlichen Unterlagen weiter-
geleitet.

Beschluss über die Zustimmung zum 
Bauantrag – Neubau eines Wohnhauses mit
Garage und Mehrzweckgebäude
Der technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl stimmt dem nachträglichen Bauantrag
über den Neubau eines Wohnhauses mit Garage und
Mehrzweckgebäude auf dem Grundstück Am Bach 2,
OT Ruppertsgrün, Flurstück 117/4; 117/5, zu. Die Stel-
lungnahme der Gemeinde Pöhl zum Bauantrag wird
an das Landratsamt Vogtlandkreis mit den erforder-
lichen Unterlagen weitergeleitet.

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für das 

Kalenderjahr 2022

An alle Steuerzahler der Gemeinde Pöhl
Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Ka-
lenderjahr 2022 die gleiche Grundsteuer wie im Ka-
lenderjahr 2021 zu entrichten haben und insoweit bis
zum heutigen Tag keinen anders lautenden Bescheid
erhalten haben, wird die Grundsteuer hiermit durch
öffentliche Bekanntmachung gemäß §27 Abs.3 GrStG
festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öf-
fentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Treten Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen
oder durch Eigentumswechsel ein, wird hierüber ein
entsprechender Grundsteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung:
Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Ab-
buchung der Grundsteuer erteilt haben, werden gebe-
ten, die Grundsteuer 2022 - wie im zuletzt ergangenen
Bescheid festgesetzt, jeweils zum 15.02., 15.05., 15.08.
und 15.11.2022 bzw. für die Jahreszahler zum
01.07.2022 – auf folgendes Konto der Gemeinde Pöhl

Bekanntmachung
über den Erörterungstermin im 

Planfeststellungsverfahren
für das Bauvorhaben „S 297 Anbau 
Geh-/Radweg Neudörfel - Jocketa“

(Gz.: 32-0522/1149)

- Anhörungsverfahren -
1. Der Erörterungstermin findet am 10. Februar 2022

ab 10:00 Uhr in der Landesdirektion Sachsen,
Dienststelle Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41,
09120 Chemnitz im Raum 116 statt.

2. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
3. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Ein-

wendungen und Stellungnahmen erörtert. Die Teil-
nahme am Termin ist jedermann, dessen Belange
durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist
möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese
zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben ei-
nes Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden
kann, dass verspätete Einwendungen sowie Stel-
lungnahmen ausgeschlossen sind und dass das An-
hörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung be-
endet ist.
Sofern eine Teilnahme am Erörterungstermin nicht
erfolgt, gelten die erhobenen Einwendungen und
Stellungnahmen als aufrechterhalten und werden
im weiteren Verfahren entsprechend berücksichtigt.

4. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder
durch Vertreterbestellung entstehende Kosten wer-
den nicht erstattet.

zu entrichten:
Kreditinstitut: Sparkasse Vogtland
IBAN: DE43 8705 8000 3320 0002 91
BIC: WELADED1PLX

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb
eines Monats nach Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Ge-
meindeverwaltung Pöhl, Jocketa-Kurze Str. 5, 08543
Pöhl einzulegen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Einlegung des
Widerspruchs nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pflicht ändert.

Pöhl, den 27.01.2022

Erik Jung, 
Bürgermeister Gemeinde Pöhl
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Deutsche Bahn macht Elstertalbrücke
fit für die Zukunft: Arbeiten an der
denkmalgeschützten Ziegelstein-
brücke starten
Eingleisiger Betrieb auch während des Baus • 
Streckenabschnitt Herlasgrün – Plauen (Vogtland) nur
zeitweise mit Einschränkungen • Betrieb wird zuver-
lässiger und pünktlicher

Die Deutsche Bahn (DB) macht die historische Elster-
talbrücke im Vogtland wieder fit für die Zukunft: In
Kürze starten die Arbeiten. Die historische Ziegelstein-
brücke mit rund zwölf Millionen verbauten Steinen ist
in die Jahre gekommen. Wasser dringt ins Mauerwerk,
Risse und Hohlräume haben sich über Jahrzehnte ge-
bildet. Damit die Standsicherheit auch für die kom-
menden Jahrzehnte gewährleistet ist, erneuert die DB
die Fahrbahnwanne und saniert das Mauerwerk und
weitere Bauteile wie das Stahlbetongewölbe der Brü-
cke von Grund auf.

Elstertalbrücke bei Jocketa (im sächsischen Vogtlandkreis) 
Foto: DB AG/Jörn Daberkow

Um die Einschränkungen im Zugverkehr während der
Bauarbeiten so gering wie möglich zu halten, bekommt
der Abschnitt zwischen Herlasgrün und Plauen (Vogt-
land) außerdem zwei sogenannte Überleitstellen in
Höhe Jocketa und Liebau. Das sind zusätzliche Weichen
für einen Gleiswechsel auf der zweispurigen Strecke.
Ein neues Elektronisches Stellwerk (ESTW) wird die
Überleitstellen künftig steuern. Damit kann der ein-
gleisige Bauabschnitt von 15 auf 2 Kilometer stark ver-
kürzt werden. Die Überleitstelle bei Jocketa wird auch
nach Abschluss der Arbeiten verbleiben. So profitieren
Fahrgäste zukünftig von einem zuverlässigeren und
pünktlicheren Bahnverkehr.

Die denkmalgeschützte Brücke verbindet unter ande-
rem die Bahnhöfe Herlasgrün und Plauen miteinander
auf der Strecke Leipzig–Hof. Die Vorbereitungen für

ANWOHNER-INFORMATIONEN

Bekanntmachung
Planfeststellung für das Vorhaben

„Strecke 6362 Leipzig - Hof - Elstertalbrücke“
Bahn-km 105,875 bis 110,505 der Strecke

6362 Leipzig-Connewitz - Hof (Saale)
Bahn-km 42,965 bis 43,575 der Strecke
6269 Gera Süd - Weischlitz in der Stadt

Plauen und der Gemeinde Pöhl

Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bun-
desamtes, Außenstelle Dresden, vom 30.11.2021, Az.
521ppw/021-2021#002, liegt mit einer Ausfertigung
des festgestellten Planes (einschließlich der Rechts-
behelfsbelehrung) in der Zeit vom 03. Februar 2022
bis einschließlich 16. Februar 2022 in der Gemeinde-
verwaltung Pöhl, Jocketa-Kurze Str. 5 in 08543 Pöhl,
Sekretariat, während der folgenden Zeiten

Montag            08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr 

zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte
Plan können auch nach vorheriger Terminvereinbarung
beim Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Dresden, 
August-Bebel-Str. 10, 01219 Dresden, eingesehen wer-
den.
Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von
zwei Wochen gilt der Beschluss den Betroffenen ge-
genüber, an die keine persönliche Zustellung erfolgt
ist, als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsver-
fahrensgesetz).

Pöhl, den 27.01.2022

Erik Jung, 
Bürgermeister Gemeinde Pöhl

Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Umsetzung
der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung und Co-
rona-Notfall-Verordnung in der dann aktuellen Form
die Beachtung spezifischer Zugangs- und Hygienere-
gelungen erforderlich sein kann.

Pöhl, den 27.01.2022

Erik Jung, 
Bürgermeister Gemeinde Pöhl
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die Arbeiten haben bereits begonnen: So führte die
DB beispielsweise Bauwerks- und Baugrunduntersu-
chungen, Vermessungsarbeiten und umfangreiche Pla-
nungsarbeiten der beteiligten Gewerke durch. Das Mo-
dulgebäude für das künftige ESTW ist errichtet und
die Teilflächen für die Baustelleneinrichtung sind vor-
bereitet.

Nun beginnen die Arbeiten für die Inbetriebnahme des
ESTW Ende Mai. Ab April beginnt die Anlieferung der
Gerüstbauteile und der Kräne und in Folge die Einrüs-
tung der Brücke. Ende Mai starten die Arbeiten an der
Brücke. Ein Gleis wird zum Baugleis und auf dem 2.
Gleis werden die Züge fahren. Das Umschwenken auf
das andere Gleis erfolgt dann im September 2023.

Die Sanierung der Brücke erfolgt unter rollendem Rad.
Dennoch sind zum Teil Sperrungen notwendig, die den
Bahnverkehr zeitweise einschränken. Es verkehren die
Züge der RB 2 sowie der RB 5 der Vogtlandbahn. Infor-
mationen sind unter www.laenderbahn.com/vogtland-
bahn zu finden. 

Auch Züge der Linie der RE 3 der Mitteldeutschen Re-
giobahn sind auf dieser Strecke unterwegs. Aktuelle
Informationen gibt es unter www.mitteldeutsche-regio-
bahn.de. Fahrplanänderungen werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Bei der Sanierung kommt modernes Arbeitsgerät zum
Einsatz. Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen durch
Lärm nicht gänzlich verhindern. Anwohnende werden
frühzeitig über die anstehenden Arbeiten informiert,
die Bauverantwortlichen vor Ort stehen kontinuierlich
mit ihnen im Austausch.

Die historische Brücke liegt in einem Naturschutz-
schutzgebiet. Es werden unter anderem sechs Umzugs-
quartiere für Turmfalken angebracht. Während der Bau-
arbeiten sorgen Durchlässe im Gerüst der Brücke für
ein leichtes Ein- und Ausfliegen der Fledermäuse, die
im Inneren der Brücke leben. Gemeinsam mit den Na-
turschutzbehörden wurde ein Konzept für Ausgleichs-
maßnahmen abgestimmt.

Die Sanierung soll bis Juni 2025 abgeschlossen sein.

Text: DB Netz AG Leipzig, Januar 2022

Ablauf der Bauarbeiten

Bauphase Leistungen Zeitraum

Bauphase 0 Leistungen zur Inbetriebnahme 
der Überleitstelle und des 
Elektronischen Stellwerks (ESTW 
A)

28.05.2022

Bauphase 1 Baugleis, Gleis A, 
Streckengleis Leipzig/Hof

29.05.2022 -31.08.2023

Bauphase 2 Baugleis, Gleis B, Streckengleis 
Hof/Leipzig

01.09 2023 - 31.08.2024

Bauphase 3 Nachlaufarbeiten nach 
Inbetriebnahme der 
neuen Fahrbahnwanne, 
rückbaubauzeitliche Gewerke-
leistungen, sonstige Leistungen

circa bis 30.06.2025

Anwohnerinformation 
zu Bauarbeiten

Ankündigung von lärmintensiven Maßnahmen
entlang der Strecke zwischen Hof-Leipzig im
Zeitraum vom Ende Januar – Ende April 2022

Sehr geehrte Anwohnerinnen, sehr geehrte Anwohner,
ab 31. Januar 2022 finden täglich im Bereich zwischen Liebau und
Röttis Baumaßnahmen der Deutschen Bahn statt.
Im Rahmen dieser Maßnahmen sind Sperrungen des linken und
rechten Streckenabschnittes bis Ende April 2022 erforderlich.

Was wird gebaut?
Für die Generalinstandsetzung der Elstertalbrücke werden Funda-
mente für neue Oberleitungs- und Signalmasten hergestellt. Eben-
falls werden Kabel-, Tiefbau- und Verbauarbeiten durchgeführt so-
wie die Signale und Maste errichtet. Zum Einsatz kommen dabei
u.a. Zweiwegebagger, Bohrgerätschaften, Kräne sowie Betonfahr-
zeuge- und Pumpen.
Aufgrund der sehr ungünstigen Baugrundverhältnisse (Fels) ist mit
erhöhter Lärmbelastung zu rechnen.

Lärmintensive Arbeiten von Ende Januar – Ende April finden wie
folgt statt:
• 31.01.2022:                   18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 01.02. – 04.02.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 04.02. – 05.02.2022:   18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 07.02. – 11.02.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 11.02. – 12.02.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 14.02. – 18.02.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 18.02. – 19.02.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 21.02. – 25.02.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 25.02. – 26.02.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 28.02.2022:                   18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 01.03. – 04.03.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 04.03. – 05.03.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 07.03. – 11.03.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 11.03. – 12.03.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 14.03. – 18.03.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 18.03. – 19.03.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 21.03. – 25.03.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 25.03. – 26.03.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 28.03. – 31.03.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 01.04. – 02.04.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 04.04. – 08.04.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 08.04. – 09.04.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 11.04. – 15.04.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts
• 15.04. – 16.04.2022: 21.40 – 8.40 Uhr / bahnrechts
• 18.04. – 22.04.2022: 18.40 – 5.25 Uhr / bahnrechts

Wir bitten um Entschuldigung für die entstehenden Unannehmlichkeiten.
Wir sind bemüht, die baubedingten Störungen so gering wie möglich zu
halten. Dennoch lassen sich Beeinträchtigungen und Veränderungen im
Bauablauf nicht gänzlich ausschließen.

Fragen?
Während der Bauarbeiten erreichen Sie die zuständige Bauüberwachung
Herrn Kilian unter der Telefonnummer +49 172 / 794 85 40.

Weitere Informationen zu diesem Projekt finden Sie unter:
https://bauprojekte.deutsche- bahn.com/p/elstertalbruecke
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an bauprojekt-suedost@deutschebahn.com

Ihre DB Netz AG Leipzig, Januar 2022
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GRUNDSCHULE

Jocketaer Grundschüler bauen 
eigenes Gemüse an

Gesund leben und den Wert von Lebensmitteln erken-
nen, das haben sich die Pädagogen der Grundschule
Jocketa zum Ziel gemacht. Die Schule in der Gemeinde
Pöhl beteiligt sich an einer Aktion „IN FORM“ des Bun-
desministeriums für Ernährung und Landwirtschaft.
"IN FORM - Deutschlands Initiative für gesunde Ernäh-
rung und mehr Bewegung" verfolgt das Ziel, das Er-
nährungs- und Bewegungsverhalten in Deutschland
nachhaltig zu verbessern.
Über das gesamte Schuljahr bauen die Kinder ihr ei-
genes Gemüse an. In kleinen Teams übernehmen sie
Verantwortung für ihre Beete und pflegen die Gemü-
sepflanzen im Schulgarten eigenständig. Dabei lernen
sie Wachstumsprozesse kennen. Sie lernen spielerisch,
wie aus einem Samenkorn leckeres Gemüse wächst.
Saatgut, Jungpflanzen und das Pflegeequipment wird
vom durchführenden Verein „Acker e.V.“ gestellt und
durch die AOK Gesundheitskasse finanziert. Ein Team
der Ackerdemie begleitet die Schulklassen vom ersten
Spatenstich bis zur Ernte. Die Schule erhält umfang-
reiches Bildmaterial und kann so den Sachkundeun-
terricht effektiv auf die Schulgartenaktion einstellen.

Die Grundschule Jo-
cketa hat sich als Teil-
nehmer beworben
und eine positive Ant-
wort bekommen. Be-
reits vor einigen Ta-
gen war die Regional-
koordinatorin Sach-
sen, Anja Matthes, im
Schulgarten und hat
Bodenproben ent-
nommen. Die Ergeb-
nisse der Testung ha-
ben Auswirkungen
auf die Vorbereitung
der Beete und auf die
möglichen ange-
pflanzten Sorten.

gke

Foto Bearbeitung: gke

Anja Matthes hat für die Gemüse-
Ackerdemie Bodenproben aus 
dem Schulgarten entnommen.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Jocketa – Pöhl

Singet fröhlich Gott, der unsere Stärke ist!
Psalm 81,2

Recht herzlich möchten wir zu unseren Gottes-
diensten in unsere Kirchgemeinde Jocketa einladen. 

*****************************************
Sonntag, den 06.02.2022 um 09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 13.02.2022 um 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 20.02.2022 um 09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 27.02.2022 um 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 06.03.2022 um 09:00 Uhr Gottesdienst

*****************************************
Herzliche Einladung zu unseren Online-Gottesdiensten.
Diese können Sie gern besuchen unter:
https://www.youtube.com/channel/UCYECSvIadKkXu_mjVdGU0bQ 

Die Termine aller weiteren Veranstaltungen 
erfahren Sie in unserem Kirchenblätt’l aber gern 

auch telefonisch zu unseren Öffnungszeiten
unter der Telefonnummer: 037439/6440.

Auch auf unserer Internetseite 
www.kirchgemeinde-jocketa.de 

finden Sie viele interessante, aktuelle 
Informationen sowie verschiedene Aufnahmen 

von Gottesdiensten unserer Kirchgemeinde. 

        Es grüßt Sie herzlich
Ihre Dreifaltigkeitskirchgemeinde Jocketa

Gottesdienste im  Februar
6. Februar            9.00 Uhr   Gottesdienst
4.Sonntag vor Passionszeit                 
Dankopfer: Landeskollekte                                                     

13. Februar         17.00 Uhr  Gottesdienst
Septuagesimä                      
Dankopfer: eigene Gemeinde                                                                 

20. Februar         17.00 Uhr  Gottesdienst
Sexagesimä                                                           
Dankopfer: Landeskollekte

27. Februar 17.00 Uhr  Gottesdienst
Estomihi                                     
Dankopfer: eigene Gemeinde                               

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Ruppertsgrün 

KIRCHENNACHRICHTEN
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Neues von der TSG Ruppertsgrün

Seit September 2021 versammeln sich jeden Donners-
tagnachmittag Mädchen und Jungs auf dem Sportplatz in
Ruppertsgrün zum gemeinsamen Fußballtraining. Bei
schlechtem Wetter weicht man in die Turnhalle nach Jo-
cketa aus. Mittlerweile insgesamt über 20 Kids im Alter
zwischen 3 und 8 Jahren halten das Betreuerteam um
Daniel Oltzscher und Nick Hofmann dabei ganz schön auf
Trab. Bei spielerischen Erwärmungen, Stationsspielen und
natürlich beim Fußballspielen powern sich die Kinder da-
bei einmal in der Woche für ca. eine Stunde richtig aus
und haben viel Spaß dabei (und das ganz ohne Bild-
schirm!). Ein Highlight war bisher das letzte Training vor
Weihnachten, bei dem sogar der Weihnachtsmann vor-
beischaute! Die jungen Fußballerinnen und Fußballer
freuten sich über einen Turnbeutel mit einem großen
Logo ihres neuen Vereins.
Die TSG Ruppertsgrün lädt herzlich zum Mitmachen ein
und freut sich über neue, motivierte Kinder und natürlich
engagierte Eltern, die beim „Flöhe hüten“ und der Arbeit
im und um das Training helfen möchten.

Wo?
Sportplatz Ruppertsgrün (bei Schlechtwetter Turnhalle
Jocketa) 

Wann?
Jahrgang 2016 und jünger: Donnerstag 16:15 Uhr
Jahrgang 2015 und älter: Donnerstag 17:30 Uhr 

Kontakt: info@tsg1953.de
0173 / 288 97 36 (D. Oltzscher)
0152 / 538 585 73 (N. Hofmann)

VEREINE

Veranstaltungen der Kirchgemeinde werden noch be-
kannt gegeben                              
                         Aufgeräumter leben
Vortragsabend mit Pfarrerin Susanne Hulek
Vieles kann sich aufgestaut haben – „alte und offene
Rechnungen“, Streit und Grimm. Wird der Rucksack der
„biographischen Unerledigtheiten“ zu schwer, drückt er.
Auf Dauer macht das alles unglücklich und krank, zer-
mürbt ganze Gruppen... Leichter, geklärt und stark durchs
Leben zu gehen, ist tiefe Sehnsucht Vieler. Einladung an
Jeden, an Jede!  Es gilt die 3G Regel

Donnerstag, 10. Feb. 2022, 19.30 Uhr,
Ev. Kirche St. Ruppertus/ Ruppertsgrün

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstags von 8.30 Uhr bis 14.30 Uhr     

Telefon: 037439/6434 • kg.ruppertsgruen@evlks.de     
Konto: DE27 8709 5824 5003 0470 00           

Einladung
    Jahresversammlung der 

Jagdgenossenschaft
 Herlasgrün/ Helmsgrün

Zu der nichtöffentlichen Versammlung 
der Mitglieder der Jagdgenossenschaft am

17.03.2022 um 18.30 Uhr
 Im Gasthaus“ Frohsinn“ in Herlasgrün

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht über das Jagdjahr 2021/2022
- Bericht dar Kassiererin
- Entlastung des Vorstandes
- Anfragen und Diskussion

Es gilt die Aktuelle Coronanotfallverordnung.

Mit freundlichen Grüßen 
Der Jagdvorstand - Anett Hartenstein

Impressum

Herausgeber:
Gemeinde Pöhl, Sitz Jocketa, Kurze Straße 5, 08543 Pöhl

Gestaltung, Druck: 
Pauli Offsetdruck, Herlasgrüner Straße 83, 08233 Treuen,
Telefon 037468 / 657-0; Telefax 037468 / 657-25, 
E-Mail: treuen@pauli-offsetdruck.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Erik Jung

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Förderverein Freilichtbühne Pöhl e.V.
(namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion oder des Heraus-
gebers wieder)

Das „Pöhler Blättl“ erhält jeder Haus halt der Gemeinde,
und es besteht die Mög lich keit, das Blättl in der Gemein -
dever wal tung käuflich zu erwerben. 

………………………………………………………

Anzeigenannahmeschluss 
ist jeweils der 15. des Monats
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Interessengemeinschaft 
„Versunkenes Dorf Pöhl“

Seit Jahren besteht der Wunsch das Dorf Pöhl und die
untergegangene Landschaft als Modell nachzubilden. 
Derzeit haben sich 3 Personen dem Modellbau ver-
schrieben. 

Erste Schritte sind unternommen worden. So wurde
das Schloss, Kirche, Gut, Schule, Bäckerei, Pfarrhof,
Gasthof und Einiges zum Ortskern dargestellt. Als
nächstes folgen das Geländeprofil und weiterführende
Arbeiten.

Da Baupläne nicht ver-
fügbar sind, werden
Maße und Aussehen
von Bildern abgenom-
men. Auch die Erinne-
rungen ehemaliger
Pöhler fließen mit ein
und sind für die wei-
tere Gestaltung not-
wendig. Bisher wurden
Materialkosten und
Aufwendungen durch
die Beteiligten finan-
ziert.

Gesucht werden nun ortsnahe Räume möglichst 20 –
30 m² für die Ausstellung. Und wir suchen Mitstreiter,
die sich ehrenamtlich in die vielfältigen Arbeiten ein-
bringen, sowohl finanziell mit Spenden, ideell mit Ar-
beitsmaterial (Bilder, Erinnerungen usw.) als auch bei
der Raumsuche und nachfolgenden Maßnahmen.

Das Projekt wird wach-
sen und ist mit Fertig-
stellung ohne Zweifel
eine Attraktion des Or-
tes und des Vogtlandes
– und nicht nur für die
„Alten Pöhler“. Wir er-
innern uns an die Be-
sucherströme auf der
Schlosshalbinsel bei
Niedrigwasser der Tal-
sperre. Danke für Ihr
Interesse.

Bitte melden Sie sich um weitere Schritte z.B. auch Or-
ganisation der Zusammenarbeit oder Bildung eines
Freundeskreises und andere Fragen abzustimmen.

Ansprechpartner:
- Jens Weber: 0176 41875940
   sw-ohmat@web.de

- Thilo Lehmann: 0162 9716661
   lehmann-thilo@gmx.de

WISSENSWERTES

Mitteilung Amtsblätter im Januar 2022 

Verkaufsstart der Fahrplanbücher läutet Fahrplanwechsel im Vogtland ein

Nachdem der Zweckverband ÖPNV Vogtland (ZVV) zu seiner letzten Verbandsversammlung in 2021 die 
Verschiebung des Fahrplanwechsels im vogtländischen Busverkehr bekanntgeben musste, wurde mit dem 
Verkaufsstart der Fahrplanbücher am 10. Januar 2022 der Fahrplanwechsel zum 13. Februar 2022 in die Spur 
gebracht. Die Fahrplanbücher können direkt beim Busfahrer oder in einer der über 20 Verkaufsstellen im 
Vogtland (Aufstellung unter www.vogtlandauskunft.de/fahrplanbuch2022) für 1,00  Hierin 
sind die ab 13. Februar gültigen Abfahrtszeiten aller Bus- und Straßenbahnlinien sowie die bereits gültigen 
Fahrtzeiten der Eisenbahn im Verbundgebiet zusammengefasst. Mit dem Fahrplanwechsel gehen Anpassungen 
im Liniennetz des Vogtlandnetzes sowie weitere Neuerungen einher, die auf den gesammelten Erkenntnissen der 
Evaluierung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) im Verbundgebiet der letzten zwei Jahre (Vogtlandnetz 
2019+) beruhen. ZVV-Geschäftsführer Michael Barth Das Angebot im 
Vogtlandnetz hat mehr Nachfrage, mehr Nutzung und Anregungen erfahren und es entwickelt sich weiter. Wir 
reagieren auf Kundenwünsche und prüfen, was umsetzbar ist. Das Liniennetz wächst weiter mit den Bedürfnissen 
d

RufBus: Es wurden besonders im RufBus-Verkehr Linien aufgrund der bestehenden Nutzung weiterentwickelt. So 
können einzelne Abschnitte vom RufBus in den festen Linienverkehr überführt werden. Beispielsweise wurde auf 
der RufBus-Linie 72 seit 2019 erstmals überhaupt ein Angebot in diesem Umfang eingeführt. Nun wird dies in die 
zweistündliche und feste TaktBus-Linie 63 übernommen, welche von Lengenfeld neu über Treuen und Neuensalz 
nach Plauen fährt. Wenige feste Linien bestreiten aufgrund der geringen Nutzung den entgegengesetzten Weg, 
wobei der Umfang des Angebots immer erhalten bleibt. Die Talsperre Pöhl erhält eine direkte Anbindung von 
Plauen über Möschwitz mit der RufBus-Linie 74, welche zwischen Mai und August am Wochenende und den 
Sommerferien auch unter der Woche ohne Voranmeldung verkehrt. Für den RufBus-Bereich wird es zwei spürbare 
Verbesserungen zum 13. Februar 2022 geben: Die Voranmeldezeit wird halbiert und beträgt dann nur noch  
60 Minuten und alle RufBus-Linien verkehren auch zu ausgewählten Zeiten samstags bei Bedarf. 

Plus- und TaktBus: Umgestaltungen sind auch bei PlusBus und TaktBus vorgesehen. Beispielsweise wird die 
TaktBus-Linie 50 zwischen Plauen über Oelsnitz und Falkenstein nach Rodewisch vom Takt- zum PlusBus 
hochgestuft. Damit wird die Linie wochentags verlässlich auf einem Linienweg im Stundentakt fahren und es 
werden neu auch Fahrten an Sonn- und Feiertagen angeboten. Umgesetzt wird auch die gewünschte Verlängerung 
der Linie 90 bis Klingenthal, welche bis dato in Schöneck endete und nun zweistündlich von Plauen über Oelsnitz 
nach Schöneck bis zum Aschberg führt, wodurch sie zur längsten Linie im Vogtland wird. Mit der TaktBus-Linie 63 
kommt man neu auch von Plauen über Treuen umsteigefrei bis zum Freizeitpark Plohn, was ein schöner Ausblick 
auf die Sommersaison 2022 ist. Doch damit nicht genug, denn allgemein treten zum Stichtag im gesamten 
vogtländischen Verbundgebiet Vereinfachungen in der Linienführung sowie der Abbau von Parallelverkehr in Kraft. 
Auch die Art, wie StadtBus und Regionalverkehr zu Stadt-Umland-Linien zusammengedacht werden, ist neu. Das ist 
beispielsweise in der Neuberinstadt Reichenbach der Fall, wo ein sogenanntes Rendezvous-System mit zentralem 
Taktknoten am Postplatz eingeführt wird. Hier entsteht mit der Neustrukturierung der StadtBus-Linien 82 und 85 
sowie dem PlusBus 80 ein Halbstundentakt ab dem zentralen Umsteigeknoten Postplatz. Der PlusBus 80 erhält 
einen neuen Linienweg und pendelt zwischen Netzschkau, Mylau, Reichenbach, Unterheinsdorf und 
Hauptmannsgrün. Im Göltzschtal erfolgt die Neustrukturierung der StadtBusse mit den Linien 11, 12, 13 und 14. 
Die PlusBusse 10, 50 und 70 bilden wochentags weiterhin einen 20-Minuten Takt zwischen Rodewisch und 
Falkenstein.  
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Inh. Doreen Minnerop

WWWWir siind Ihrre Im-OOhr-SSpeziaalisten.

IM-OHR-TEST-

ANZEIGENTEIL

Die richtige 

 Werbung, 
zur richtigen Zeit!
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sparkasse-vogtland.de/baufi Gleich online berechnen!

Bester ZINS im Vogtland 
für Ihre Baufinanzierung

BANKEN IM

VERGLEICH

300
Über

zu Direktbankkondition. 

Sie sind noch kein Kunde bei der Sparkasse Vogtland? 

Terminvereinbarung jetzt:   03741 123-7777


